
Wir laden Menschen ein, ihre Lebensgeschichte und wertvollen Erfahrungen zu teilen. Schenken ei-
nem Menschen unsere Aufmerksamkeit und dürfen dadurch an seinem Leben und dem, was sie/ihn 
bewegt, teilhaben. Daraus kann Inspiration und Anregung für das eigene Leben entstehen. Die Tradi-
tion, anderen Menschen und ihren Geschichten zu lauschen, ist eine sehr ursprüngliche Art, Erfahrun-
gen und daraus entstandenes Wissen zu teilen und an die nächste Generation weiter zu geben. In 
unserer heutigen Kultur kommt diese Form von Bildung leider viel zu selten vor. Durch die ErzählBar 
möchten wir diese wieder aufkeimen lassen.

Pascale Goldenberg (Französin) erzählt von 
Ihrer Initiative für Frauen in Afghanistan.

Als Französin lebe ich bereits länger in Freiburg als ich in Frankreich gelebt hatte. Ab 2001 
sind Afghanistan und seine Problematiken in mein Leben gekommen: eine andere Kultur und 
eine neue Welt. Die Idee und die Vorstellung, dass meine professionelle Erfahrung nützlich 
sein könnte, führten dazu, dass ich 2004 im Rahmen des Freiburger Vereins Deutsch-Afgha-
nisch-Initiative e.V. ein Stickprojekt ins Leben rief. Seitdem betreue ich die Zusammenarbeit 
mit über 200 Frauen auf dem Land. Bis zu vier Reisen pro Jahr und unzählige Begegnungen 
mit den Stickerinnen vor Ort gaben mir immer wieder die Möglichkeit, in diese Kultur ein-
zutauchen. Da etwa 9 von 10 Männern arbeitslos sind, sichern die Stickerinnen mit ihrem 
Lohn die Versorgung der Familie – für afghanische Verhältnisse eine sehr ungewöhnliche, 
aber dennoch zufriedenstellende Situation. Die Stickereien werden in Europa angeboten 
und dienen als Ausgangsmaterial für transkulturelle Kunstprojekte. Das entstehende Ge-
meinschaftsobjekt spiegelt die Unterschiedlichkeit der Lebensverhältnisse wider und 
zeigt zugleich das Zusammenwirken zweier Kulturen.

Freuen Sie sich auf einen erlebnisreichen Abend

ErzählBar
Deine Geschichte ist wertvoll

Sonntag, 26. April um 19 Uhr

Wo: Im historischen Saal Gasthaus Schützen, Schützenallee 12 in Freiburg

Wann: Sonntag, 26. April 2026 um 19 Uhr. Kommen Sie bitte für eine etwaige Getränke-
Bestellung rechtzeitig. Während dem Erzählen ab 19 Uhr bitte auf Speisen verzichten.

Ablauf: Der/die Erzählende spricht max. eine Stunde. Nach einer Pause gibt es Raum für 
Austausch & Fragen (max. 1 Stunde). Den Abend lassen wir dann gemütlich ausklingen. 

Eintritt kostenlos (Gerne eine Spende für die Raumkosten.)


